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Sonnensystem • Système solaire

Malgré cela il devint évident que malgré la disparition de

cette périodicité, la courbe de lumière présentait de fortes
variations dans le rythme de déclin ce qui en la comparant à
d'autres novae est normal.

Mark Kidger analysa en détail la courbe de lumière et il
trouva une période de 4.75 jours avec un multiple exact de
9.5 jours. 11 juxtaposa ensuite toutes les données sur une
période de 4.75 jours de manière à observer la forme de la
courbe de lumière. Le résultat fut surprenant; la courbe
ressemblait étrangement au groupe des variables à éclipses
Beta lyrae, avec un minimum de 0.4 et un minimum
secondaire de 0.15 magnitudes, qui semble avoir disparu à la
mi-avril.

De telles périodicités chez les novae sont en principe dues à
la période de la binaire, mais elle est en principe de l'ordre de
12 heures.

Zürcher Sonnenfleckenrelativzahlen

Juni 1992 (Mittelwert 66,7)

Tag 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

R 34 37 71 81 73 59 59 58 78 76

Tag 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

R 86 92 82 76 78 75 76 69 61 55

Tag 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

R 51 82 71 73 59 60 41 48 68 73

Le comportement de la nova a été très semblable à la nova
Cygni 1978 (VI668), aussi en ce qui concerne sa courbe de
lumière que son spectre.

Comme on peut le constater il y a beaucoup de travail pour
les astrophysiciens, mais il est également particulièrement
agréable de constater à quel point une simple évaluation de
magnitude visuelle pour peu qu'elle soit sérieuse, peut être
valablement exploitée.

J.G. Bosch

Références:

Circulaires U.A.I.
xComets: G.W. Kronk
Comet Handbook 1992
Tribuna de Astronomia; Mark Kidger.
Les étoiles variables: Michel Petit.

Nombres de Wolf
Hans Bodmer, Burstwiesenstr. 37, CH-8606 Greifensee

Juli 1992 (Mittelwert 88,3)

Tag 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

R 73 72 79 78 84 84 88 75 113 145

Tag 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

R 127 148 130 152 170 163 135 120 118 68

Tag 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

R 58 60 53 39 33 40 54 50 28 41 60
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MICRO-GUIDE
das universelle Meß- und Nachführ-Okular

Dieses neu entwickelte, mit lasergeätztem Meßplättchen
versehene orthoskopische Okular mit regelbarer
Beleuchtung erschließt dem Astroamateur neue
Arbeitsmöglichkeiten. Es läßt sich u. a. für folgende Aufgaben
einsetzen:

• Nachführ-Okular mit verschiedenen Indikatoren
(Kreis, Kreuz, Skala) auch außerhalb der Bildmitte
mit zusätzlichen Toleranzkreisen für verschiedene
Aufnahmebrennweiten

• Problemlose Off-Axis-Nachführung

• Nachführ-Okular zur indirekten Nachführung
lichtschwacher Himmelskörper mit merklicher Eigenbewegung

(Kometen, Kleinplaneten)

• exaktes Nachführpendeln zur Aufweitung des Spektrums

bei spektroskopischen Aufnahmen

• Messung von Positionswinkeln und linearen Größen
(wie z. B. Durchmesser von Kometenkoma, Mondkrater-,

Sonnenfleckenausdehnung, Protuberanzenhöhen,

Doppelsternabstände) mit einer Auflösung von
rund 20 pm in der Bildebene!

• schnelle Bestimmung der Effektivbrennweite einer
Optik mit einer Genauigkeit von rund 0,3 %

• Fehlerbestimmung der Nachführeinheit, wie z. B. die
quantitative Ermittlung eines Schneckenpendels

• Weitere Anwendungen in Erprobung
Peter Stättmayer

MICRO

Vor 4 Jahren erschien in S. u. W. ein Bericht von P. Stättmayer über sein Kometen-
Nachführokular (S. u. W. 8/9/85 S. 476 ff.). Wir fragten damals nach einem Entwurf
für ein eigenes Fadenkreuzokular und Herr Stättmayer konstruierte für uns ein völlig
neuartiges Meßfeldokular. Vom ersten Entwurf bis zum Abschluß der Erprobung sind
fast 3 Jahre vergangen - die Mindestzeit, um ein ausgereiftes Produkt anbieten zu
können.

Mit Hilfe der eingebauten Mikrometerskala läßt sich jeder Leitstern im Gesichtsfeld
durch Drehen des Okulars zwischen die Linien der Meßskala bringen - erst dadurch
werden die vielfach bereits vorhandenen Off Axis Nachführsysteme zu brauchbaren
Hilfsmitteln für die Astrophotographie. (Nach Murphy's Law sitzt ja der Leitstern bei der
Off Axis Nachführung niemals da, wo man ihn braucht.)

Der Linienabstand der Mikrometerskala durfte nur 50 Mikron, die Strichstärke der
„Gravierung" nur 15 Mikron betragen. Das war ein ernsthaftes Problem, denn die dik-
ken Striche der üblichen Doppelfadenkreuzokulare hätten das Bildfeld viel zu sehr
aufgehellt. Erst eine neue Laserätztechnik hat es ermöglicht, die Linien so fein auf das Glas
zu bringen, daß die vielfältigen Meßmöglichkeiten im Okulargesichtsfeld nicht gleichzeitig

die Sterngrenzgröße herabsetzen.
Zu einer so ausgefeilten Meßskalierung gehört die beste erhältliche Okular-

konstruktion mit Dioptrienkorrektur. Die Optik des Okulars enthält nicht die üblichen
Kellner- oder vereinfachten Ortho-Linsensysteme, sondern ein verzeichnungsfreies
12,5 mm orthoskopisches Okular nach Abbe, mit Mehrschicht (MC)-Vergütung auf
jeder Glas-Luftfläche. Das Okular ist dadurch vollkommen reflexfrei und die
Meßfeldskalierung ist auch bei größerem Augenabstand (Brillenträger) gut einsehbar - dies
ist für korrekt nachgeführte Langzeitaufnahmen unabdingbar.

Der Lieferumfang enthält das Okular mit Staubschutzkappen und Gummiaugenmuschel (Seitenlichtschutzi), eine Batteriehalterung mit Ein/Ausschalter
und Drehpotentiometer für die Helligkeitseinstellung. Der Batteriehalter wird direkt in das Okular eingeschraubt - ohne Kabelsalat! Enthalten sind auch
die Batterien und eine Gebrauchsanleitung - mit detaillierter Erläuterung der Anwendungsmöglichkeiten und Formeln.

Micro Guide Okular 1 1/4" Art. 691112 Fr. 348.-

24,5 mm Steckhülse für das Micro Guide Okular (zum Auswechseln gegen die 1 1/4" Steckhülse) Fr. 40.-
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